
Merkblatt für Mitarbeiter in der Gebäudereinigung zum Thema Coronavirus

Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir auf folgende Maßnahmen hinweisen:

 Regelmäßiges und gründliches Händewaschen

 Händeschütteln vermeiden

 Hände aus dem Gesicht fernhalten

 Husten und Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch

 Taschentücher nach einmaligem Benutzen entsorgen

 nach Möglichkeit Abstand zu anderen halten

 Geschlossene Räume regelmäßig lüften

Für uns als Gebäudereiniger gilt nun, folgende Bereiche besonders gründlich und in 
stark frequentierten Bereichen nach Möglichkeit täglich zu reinigen, da das Virus lt. 
vielen Aussagen bis zu 10 Tagen an Oberflächen überleben kann:

Was ist zu reinigen?

Alle Flächen, auf denen Keime sein könnten. Diese werden durch Anfassen oder 
durch Niesen, Husten etc. verteilt. Achten Sie auf eine sorgfältige Reinigung 
insbesondere von:;

• Türklinken und Griffe sowie den Umgriff der Türen

• Sanitärbereiche incl. Umkleidebereiche

• Treppen & Handläufe

• Lichtschalter

• Schrankwände, Bürotische, Telefone

• und alle weiteren Griffbereiche, die mit der Haut in Berührung kommen, wie 
z.B. Computermäuse, Tastaturen

Wie reinige ich richtig? 

Wichtig! Da Keime von Oberflächen beim Wischen auf den Lappen übertragen 
werden, dürfen Lappen, die schon einmal benutzt wurden, nicht noch einmal in den 
Putzeimer getaucht werden da man sonst die Keime im Wasser hat und diese 
anschließend weiter verteilen würde! 
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Unbedingt die „Vier-Farb-Methode“ und die Wechseltuch- und Tuchfalt-Methoden 
beachten!

Hier nochmal eine kleine Auffrischung!

Die Vier-Farben-Methode

Verschiedenen Bereichen werden die folgenden vier Farben zugeordnet:

 Rot
Die  Signalfarbe  steht  sinnvollerweise  für  den  hygienisch  wichtigsten
Sanitärbereich,  die  Toilette  an  sich,  sowie  die  direkt  umliegenden  Fliesen
(Spritzbereiche).

 Gelb
Auch  Gelb  findet  man  ausschließlich  im  Sanitärbereich.  Gelbe  Lappen,
Tücher,  Schwämme  kommen  für  Waschbecken,  Duschen,  Badewannen,
Fliesen, Ablagen usw. im Bad zum Einsatz.

 Blau
Für  fast  alle  Bereiche  außerhalb  des  Bades  werden  blaue  Wischtextilien
genutzt,  z.B.  in  Büro-  und  Wohnräumen  für  alle  Möbel,  Flächen  und
Gegenstände.

 Grün
Küchen sowie sensible Areale im Pflegebereich, in denen z.B. desinfizierend
gereinigt wird, werden mit grünen Wischtextilien behandelt.

Das  folgende  Piktogramm  verdeutlicht  nochmal,  welcher  Bereich  mit  welchem
Wischtextil zu reinigen ist:

Die Wechseltuch- und Tuchfalt-Methoden

In Räumen, in denen nach RKI-Richtlinien gereinigt wird – etwa im Klinikbereich oder
in Pflegeheimen – ist es Vorschrift,  dass Wischtextilien nach der Reinigung eines
Zimmers direkt in die Wäsche gegeben werden und das nächste Zimmer mit einem
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frischen  Satz  an  Wischtextilien  gereinigt  wird.  Dasselbe  sollte  auch  in  der  WC-
Reinigung gelten, also pro Toilette und/oder Urinal nur ein Tuch zu nutzen.

Für  einwandfreie  Hygiene  sorgt  auch  die  Tuchfalt-Methode.  Nach  einem  fest
vorgegebenen System werden Putz- und Wischtücher so gefaltet, dass für jede neue
Fläche eine frische Tuchseite eingesetzt werden kann. Verbreitet ist die 16-Seiten-
Tuch-Faltmethode, bei der ein Tuch zunächst einmal nach unten und anschließend
noch zweimal zur Seite gefaltet  wird.  Das Problem hierbei  ist  allerdings, dass es
beim  Entfalten  einigermaßen  unübersichtlich  wird  und  es  schwierig  wird  sich  zu
merken, welche Seiten man nun schon genutzt hat. Von daher sollte das Hantieren
mit 16 Seiten gut eingeübt werden oder alternativ auf zweimaliges (lässt 8 Seiten
entstehen)  oder  einmaliges  Falten  (4  Seiten)  umgestellt  werden.  Die  Tuchfalt-
Methode ist beispielsweise bei der Sanitärreinigung absolut empfehlenswert. Nicht
nur sollte hier für jedes WC/Urinal ein eigener (roter) Lappen verwendet,  sondern
zusätzlich jede Fläche mit einer frischen Seite gereinigt werden.

Hygienespender auffüllen

Sofern es in der Verantwortung des Gebäudereinigers liegt, dringend darauf achten, 
dass alle Hygienespender – Handtuchpapier, Seifen, Desinfektionsmittel (sofern 
vorhanden) und natürlich das WC-Papier aufgefüllt sind und genügend Reserven für 
den Tag vorhanden sind.

Was ist sonst noch zu beachten?!

Sicherheit: Während der Reinigung unbedingt Schutzhandschuhe tragen und nicht 
ins Gesicht fassen.

Sofern noch vorhanden für die o.g Arbeiten Desinfektionsreiniger verwenden, 
ansonsten fettlösende bzw. für Sanitäranlagen Sanitärreiniger verwenden.

Auch das Arbeitsgerät – Eimer, Behälter und Wischgeräte nach dem Einsatz 
gründlich reinigen und desinfizieren!

Mopps, Reinigungstücher usw. mindestens mit 90º C waschen oder für den Moment 
am besten entsorgen.

Links im Internet:

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html 

https://www.gebaeudereiniger-online.de/berichte/Reinigen-mit-System-31.html

https://www.infektionsschutz.de/mediathek/infografiken.html

https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/haushaltshygiene.html 

Die o. g. Informationen wurden nach bestem Wissen und Gewissen erstellt, allerdings übernehmen wir keine Haftung für die 
Richtigkeit!
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